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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

TTV Auggen II : SV Kirchzarten 
Freitag, 05.04.2024, 20:15 Uhr

Spieltag 15 für den TTV Auggen II: TTV Auggen II und SV 
Kirchzarten trennen sich unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:34 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV Kirchzarten beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 am
Freitagabend vom TTV Auggen II. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Weiser / Weber das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur Punkteteilung
leisteten Weiser und Weber, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Doppel. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Kozuch / Schwald nach
einer 2:0-Führung gegen Ehret / Kniebühler. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Den Sieg von Weiser / Weber konnten Schwartz / Babel im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz
1:0 Satzführung verloren Müller / Willm ihr Spiel gegen Gräßlin / Ehret letztlich in vier Sätzen. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Miroslav Kozuch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Karl Weber. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Julian Schwald beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Christian Weiser. Da war final
wirklich nichts zu holen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5
an der Reihe. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Milos Schwartz Lukas Kniebühler in fünf
Sätzen. Lange umkämpft war anschließend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Jürgen Babel und Elias Ehret, ehe sich der Gastgeber mit 3:
2 durchsetzen konnte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Oliver Müller gegen Carsten Gräßlin bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Oliver Müller zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Beim 3:0-Sieg gelang es Jonas Willm die Gastspielerin Paula Ehret in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Nichts auszurichten hatte
Miroslav Kozuch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Weiser, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:15 für
Kozuch und 23:3 für Weiser seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Unglücklich war Julian Schwald in
der Partie gegen Karl Weber, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Milos Schwartz
Elias Ehret in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Schwartz nun bei 18:6, während Ehret bislang 15 Siege und 12
Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Mit 3:1 hatte
Jürgen Babel im Einzel gegen Lukas Kniebühler die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Oliver Müller nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Jonas Willm
überzeugte im Match gegen Carsten Gräßlin, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Gräßlin nun 9 Siege und 15 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Kozuch / Schwald
hatten gegen Weiser / Weber indes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Auggen II tritt dabei geben die FT V. 1844 Freiburg VI an,
während es der SV Kirchzarten mit dem TV Freiburg St.Georgen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Auggen II

Doppel: Kozuch / Schwald 0:2, Schwartz / Babel 0:1, Müller / Willm 0:1 
Einzel: M. Kozuch 0:2, J. Schwald 0:2, M. Schwartz 2:0, J. Babel 2:0, O. Müller 2:0, J. Willm 2:0 

 SV Kirchzarten
Doppel: Weiser / Weber 2:0, Ehret / Kniebühler 1:0, Gräßlin / Ehret 1:0 
Einzel: C. Weiser 2:0, K. Weber 2:0, E. Ehret 0:2, L. Kniebühler 0:2, P. Ehret 0:2, C. Gräßlin 0:2


